
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 2265/2009 der FDP-Ortsbeiratsfraktion betreffend 

Weihnachtsbeleuchtung Innenstadt (FDP) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet:  

 

1.   Auf welchen Plätzen oder in welchen Straßen stellt die Stadt Mainz die Weih-

nachtsmarktbeleuchtung?  

 

Die Verwaltung hat im Jahr 2009 für den Mainzer Weihnachtsmarkt eine stromspa-

rende Beleuchtung  angeschafft. Die LED-Lichterketten überspannen den Markt-

platz, den Höfchenbrunnen und Liebfrauenplatz. Darüber hinaus stellt die Verwal-

tung die beiden Cones am Eingang Höfchen sowie die beiden beleuchteten 

Weihnachtsbäume am Liebfrauenplatz.  

Die Verwaltung stellt insgesamt weitere 28 beleuchtete Weihnachtsbäume im ge-

samten Stadtgebiet auf.  

 

 

2.   Ist der Verwaltung bekannt, welche anderen Örtlichkeiten der Innenstadt z. B. 

durch Initiativen des Einzelhandels in der Vorweihnachtszeit beleuchtet wer-

den?  

 

Der Verwaltung sind Örtlichkeiten bekannt, wie z. B. Schillerplatz, Ludwigsstraße, 

Am Brand, Stadthausstraße, Große Bleiche oder Altstadt (Kirschgarten). Die örtli-

chen Investitionen werden größtenteils durch die Werbegemeinschaft des Mainzer 

Einzelhandels, Mainz City Management und durch aktive Einzelhändler vor Ort un-

terstützt. 

 

        

3.    Werden diese Initiativen durch die Stadt unterstützt und falls ja, in welcher 

Form?  

 

Eine direkte Beteiligung an der Finanzierung der Weihnachtsbeleuchtung, die 

durch die Werbegemeinschaft des Einzelhandels bzw. durch Mainz City Manage-

ment organisiert werden, ist nicht möglich. Die Stadt unterstützt diese Organisatio-

nen durch allgemeine Zuschüsse. Im Einzelfall wurden Vereine, wie z.B. Altstadt 

macht mobil e.V., bei besonderen Weihnachtsaktionen mit geringen Beträgen ge-

fördert. 

 

 

Mainz, 23.01.20149 

 

 

 



Gez. 

Ringhoffer 

Beigeordneter 
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